
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 Mai 2014 

 
Liebe Erstwählerin, lieber Erstwähler, 
 

am Sonntag, den 25. Mai 2014 dürfen Sie zum ersten Mal an der Gemeinderatswahl in 

Winnenden teilnehmen. Sie können zum ersten Mal mitbestimmen, wer in den nächsten 5 

Jahren als Gemeinderätin und Gemeinderat Ihre Interessen in Winnenden vertritt. 

 
Die Zeiten, in denen andere über Ihre Zukunft entscheiden, sind vorbei. Von nun 

an haben Sie es selbst in der Hand, die richtige Wahl zu treffen. Ihre Stimme hat 

jetzt genauso viel Gewicht wie die Stimmen Ihrer Eltern oder Großeltern. 

 
Viele der Kandidatinnen und Kandidaten in Winnenden werden Ihnen aus dem 

Vereinsleben, der Nachbarschaft oder aus familiären Bezügen bekannt sein. Einige dieser 

Kandidatinnen und Kandidaten können Sie am 7. Mai 2014 beim Speed-Dating z.B. im 

Haus der Jugend auch persönlich kennen lernen. Bei dieser Veranstaltung können Sie als 

„Expertin und Experte in eigener Sache“ Ihre Themen bzw. die Themen, die die 

Jugendlichen in Winnenden bewegen, mit den Kandidatinnen und Kandidaten besprechen. 

Dadurch bekommen sie ein gutes Bild von der Eignung der Kandidatinnen und Kandidaten 

und wie diese zu den Themen der jungen Bürgerinnen und Bürger in Winnenden stehen.  

 

Nirgends ist der Einfluss von Ihnen als Wählerin und Wähler so groß wie auf der 

kommunalen Ebene. Die Entscheidungen, die im Gemeinderat fallen, haben unmittelbare 

Auswirkungen auf Ihr Leben in Winnenden; sie können direkt beobachtet und nun auch 

von Ihnen beeinflusst werden: 

Das Schwimmbad, der Jugendtreff, die Straßenbeleuchtung, die Vereins-förderung, die 

Mitsprachemöglichkeiten der Jugend in Winnenden, die Schule, der Kindergarten, die 

Müllabfuhr, die Nutzung öffentlicher Räume, u.v.m. 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre Chance nutzen und am 25. Mai 2014 

„Ihren“ Kandidatinnen und Kandidaten die Stimme geben. 

 

Seitens der Stadt Winnenden möchten wir damit gerade unsere jungen Bürgerinnen und 

Bürger mit ihren Anliegen nachhaltig unterstützen, sind Sie doch die Zukunft unseres 

Gemeinwesens. 

 
Herzliche Grüße 

 
Hartmut Holzwarth Adrian König 
Oberbürgermeister Vorsitzender Jugendgemeinderat 


